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Eckdaten

Datenerhebung: 08.–11.03.2022 
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Haupttätigkeitsbereich

Dienstleistungen 24 %

Maschinenbau 20 %

Rechts- und Steuerberatung 9 %

IKT 8 %

Kfz-Industrie 7 %

36%

24%

24%

16% 50–249

250 und höher

10–49

1–9

Zahl der Mitarbeiter



Auswirkungen auf Unternehmen als Folge des Krieges in der Ukraine

4%

9%

18%

19%

19%

27%

30%

43%

79%
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Sonstiges

keine Auswirkungen

Verlust von Mitarbeitern

Handelshemmnisse durch Logistikeinschränkungen

beeinträchtigte Zahlungsfähigkeit

Verlust von Geschäftspartnern und Absatzmärkten

Rückgang der Nachfrage

Störungen in der Lieferkette

steigende Kosten durch höhere Beschaffungspreise/Energiekosten
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Fehlen in Ihrem Unternehmen aktuell Arbeitskräfte?

51%

45%

4%
Ja.

Nein, die Lage ist stabil.

Im Gegenteil, aufgrund der

aktuellen Krisensituation haben

wir zu viel Mitarbeiter.
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93 % 7 %

langfristiges Problem

aktuelles Problem aufgrund des Krieges in der Ukraine

Wenn JA, langfristig oder aktuell?



Wie stark ist Ihr Unternehmen auf ukrainische Fachkräfte angewiesen?
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4%

19%

32 %

45%

sehr stark

stark

kaum

gar nicht

23 % stark oder sehr stark 



Leisten Sie als Unternehmen in irgendeiner Form Unterstützung?

16%

34%

35%

53%

62%
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Sonstiges

Unterbringungshilfe für Flüchtlinge

Umzugshilfe für Familienangehörige unserer

UA-Mitarbeiter

materielle Unterstützung

Geldspenden an NGOs
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Sonstiges: Arbeitsplätze für Familienangehörige unserer UA-Mitarbeiter, Unterstützung für unsere UA-Mitarbeiter (Geld, 

Hilfe im Umgang mit den Behörden), Arbeitsplätze für Flüchtlinge, andere Geldspenden, Medikamentenspenden….. 



Kontakt:

Christian Rühmkorf

Tel.: +420 221 490 303

E-Mail: ruehmkorf@dtihk.cz

Deutsch-Tschechische Industrie- und Handelskammer

Václavské náměstí 40, CZ-110 00 Praha 1 

info@dtihk.cz

www.dtihk.cz

@GermanCzechCham

# DTIHK  #ČNOPK

mailto:ruehmkorf@dtihk.cz
mailto:info@dtihk.cz
https://tschechien.ahk.de/
https://twitter.com/GermanCzechCham

